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Sparkasse Saarbrücken spendet  
zum Jahreswechsel 
 
5.500 Euro für die Forschung am Universitätsklinikum  
des Saarlandes in der Klinik für pädiatrische Onkologie  
und Hämatologie  
 
 
Bereits seit vielen Jahren verzichten die Sparkasse Saarbrücken und ihre Mitarbeiter auf 

Präsente zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel. Stattdessen wird u.a. die medizinische 

Forschung unterstützt. In diesem Jahr fiel die Wahl auf das Universitätsklinikum des 

Saarlandes. Hier fördert das Kreditinstitut ein Forschungsprojekt der Klinik für pädiatrische 

Onkologie und Hämatologie.  

An der Klinik für pädiatrische Onkologie und Hämatologie werden Kinder und Jugendliche 

mit Blut- und Krebserkrankungen behandelt. Um die Erfolge gerade in der Bekämpfung von 

Nierentumoren bei Kindern zu erhöhen, wurde dort ein Projekt ins Leben gerufen mit dem 

Ziel, aus Blut spezifische Profile kleiner „Genschnipsel“, sogenannter micro-RNA, zu 

erstellen, die für die Diagnose und Prognose eingesetzt werden können. Dies würde die 

Geschwindigkeit und Genauigkeit der Diagnose erhöhen und so die Therapiesteuerung 

erheblich verbessern – ein weiterer wichtiger Schritt, die Chance auf Heilung der kleinen 

Patienten zu erhöhen. 

Unterstützung erfährt dieses Projekt jetzt mit einer Spende in Höhe von 5.500 Euro durch 

die Stiftergemeinschaft der Sparkasse Saarbrücken. Unter dem Dach der 

Stiftergemeinschaft haben Stifter bereits ab 25.000 Euro die Möglichkeit, ihre eigene 

Stiftung zu gründen. Diese Stiftungen unterstützen vielfältige Projekte aus verschiedenen 

Bereichen. Neben den steuerlichen Vorteilen der Stiftungsgründung steht der dauerhafte 

Erhalt des Stiftungsvermögens im Vordergrund. Aus den jährlichen Erträgen dieses 

Stiftungsvermögens wird der von den Stiftern im Voraus bestimmte Stiftungszweck erfüllt.  

In der Kundenhalle der Sparkasse Saarbrücken überreichte (v.l.n.r.) die Beraterin der 

Stiftergemeinschaft, Christine Jesel, den Spendenscheck an Prof. Dr.  Rhoikos Furtwängler 

und Dr. Nicole Ludwig von der Klinik für pädiatrische Onkologie und Hämatologie. 
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